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TagcsorSunug

für die
Sitzung der Stadtverordnete Bersmnmkmg
Montag 6 Oktober cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Einführung und Verpflichtung des zum besoldeten

Stadtrath gewählten Rechtsanwalt Jochmus
2 Berichterstattung über den Stand und die Verwal

tung der Gemeinde Angelegenheiten pro 1885/86
Z Antrag auf Nachbewilligung bei dem Etat der Ele

mentarschulen Tit III pos 15 Drucksachen
4 Antrag auf Nachbewilligung bei demselben Etat

Tit IV L P0S 5 Erleuchtung der Schulgebäude
5 Antrag auf Nachbewilligung bei demselben Etat

Tit VIII xos 5 unvorhergesehene Ausgaben
6 Antrag auf Genehmigung der Uebertragbarkeit der

Tit Ixc s 3 und Tit I 0 pos 3 des Etats
der Elementarschulen

7 Antrag auf Nachbewilligung bei dem Etat der Real
schule Tit III xos 1 Bekanntmachungen

8 Austausch von fiskalischen Grundstücken gegen Ho
spital resp städt Grundstücke

9 Abänderung der für die Schulgasse festgesetzten
Fluchtlinie

10 Festsetzung der Ausbaübedingungen für einige Straßen
im nordöstlichen Bebauungsplane

11 Antrag auf Nachbewilligung bei dem Etat des Gym
nasiums M VI pos 4 Erleuchtung der Turn
halle und Erhöhung dieser Position

12 Antrag auf Genehmignng der Uebertragbarkeit der
Pos i u 2 von W II v des Gymnasialetats

13 Feststellung des Etats der Quartieramtskasse pro
1887/88

14 Beschlußfassung über das neu entworfene Sparkassen
Statur

15 Ertheilung der Decharge über die Rechnungen der
städtischen Fortbildungsschule pro 1883/84 1884/85
und 1885/86

1,6 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Hundesteuerkasse pro 1884/85

17 Mittheilung der in dem Prozesse der Stadtgemeinde
Halle wider die Kirchengemeinde zu St Ulrich er
gangenen Erkenntnisse

Geschlossene Sitzung
18 Begebung von drei Millionen Mark der städtischen

3 Anleihe
19 Versetzung eines Beamten in die Gehaltsklasse Id

und definitive Anstellung dreier Assistenten bei der
Gas und Wasserwerks Verwaltung

Der Borst der Stadtverordneten Versammlung
G n e i st

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur m

vollständiger Quellenangabe gestattet
sUniversitäts Nachricht Am Dienstag den 7

Dezember cr Vormittags 11 Uhr wird Herr Carl Pilling

aus Sachsen Altenburg behufs Erlangung der philoso
phischen Doktorwürde auf Grund einer Jnaugural Difser
tation juoinocko elsp n kadrilam et sorixtorW et arti
licisL vetsres trsetaverint öffentlich in der Aula hiesiger
Universität disputiren Als Opponenten werden fungiren
Herr W Kersten I r MI Herr F Petzold eanä xM
und Herr W Kausche swä xkil

Auszeichnung, Dem genialen Erbauer unseres
Stadttheaters Herrn Architekt Heinrich Seeling zu
Berlin ist der Königl Kronenorden 4 Klasse verliehen
worden Derselbe hat wie wir seiner Zeit unseren Lesern
mittheilten bereits eine andere hohe Auszeichnung aus
dem gleichen Anlaß erhalten für das in der Jubiläums
Kunst Ausstellung zu Berlin ausgestellte Theater Modell
wurde ihm die kleine goldene Staatsmedaille für Kunst

Ueber die Drei Millionen Anleihe wird dem
Berl Tgbl aus Halle vom 2 ds telegraphisch ge

meldet Der Magistrat unserer Stadt hat in seiner heute
Abend abgehaltenen Sitzung beschlossen für die zu emit
tirende Drei Millionen Anleihe dem hiesigen Konsortium
welches aus den Firmen H F Lehmann Steckner Halle
scher Bankverein und Zeißing u Arnhold besteht den Zu
schlag zu ertheilen Eingegangen waren drei Offerten
welche alle nur um einige Tausend Mark differiren Die
Abnahme muß bis Neujahr erfolgen Die Genehmigung
der Stadtverordneten Versammlung zu dem Magistratsbe
schluß wird aller Voraussicht nach erfolgen

Der Wortlaut der Petition welchen die von
der allgemeinen deutschen Studentenversammlung am 29
Oktober niedergesetzte Kommission an den Bundesrath ge
richtet hat lautet folgendermaßen

An d en h oh en Bun d esra th
Dem hohen Bundesrathe des deutschen Reiches erlaubt sich

die unterfertigte am 29 Oktober 1886 von einer allgemeinen
deutschen Student nversammlung zu Halle a S niedergesetzte
Kommission in aller Ehrerbietung folgende Bitte vorzutragen

Der hohe Bundesrath des deutschen Reiches wolle Hochge
neigtest dahin wirken daß den zum deutschen Reiche gehörigen
Studenten diejenigen Semester ihrer Studienzeit in welchen
sie an der Prager Universität immatriculiert sind in gleicher
Weise auf die gesetzmäßige bestimmte Studienzeit angerechnet
werde wie die welche sie an Hochschulen des deutschen Reiches
studiren
Mit großer Betrübniß hat die akademische Jugend des deut

schen Reiches das Ueberwuchern der czechischen den Rückgang
der deutschen Nationaliiät an der Prager Hochschule wahrge
nommen mit Trauer erfüllte die deutsche Studentenschaft der
Gedanke die Universität Prag die erste deutsche könne vielleicht
in nicht gar ferner Zeit aus der Reihe der deutschen Hochschulen
ausscheiden Von dieser Beirübniß erfüllt war die am 29
Oktober 1386 nach Halle a S einberufene allgemeine deutsche
Studentenversammlung einstimmig der Ansicht daß von Seiten
der akademischen Jugend des deutschen Reiches ein Versuch ge
macht werden müsse um von der deutschen Nation den dro
henden Verlust dieser hochberühmten Pflanzstätte deutscher Bil
dung abzuwenden Weiter einigte sich die Versammlung dahin
dreien Versuch in Gestalt der obigen Petition an den hohen
Bundesrath zu machen die folgenden Gründe bewogen die
Versammlung sich für diese Petition zu entscheiden

Erstens wird durch dieselbe den deutschen Studenten m Prag
eine moralische Unterstützung zu Theil werden Sie werden in
dem Bewußtsein bestärkt werden daß die cikademische Jugend
des deutschen Reiches den Vorgängen in Prag mit egem Jn

esse folgt sie werden die Ueberzeugung gewinnen daß viele

Tausende in den Bestrebungen der deutschen Studenten in
Prag die Bestrebungen der deutschen Nation sehen sie werden
freudige Gewißheit erlangen daß sie auf ihrem vorgeschobenen
Posten die akademische Jugend des deutschen Reiches hinter sich
haben Dadurch wird ihr Muth und ihre Ausdauer in ihrer
schwierigen Stellung unzweifelhaft neu belebt und gestärkt
werden

Zweitens wird falls die Petition ein dahin zielendes Gesetz
ins Leben ruft daß den zum deutschen Reiche gehörigen Stu
denten der Theil ihrer Studienzeit während dessen sie an der
Prager Hochschule immstriculirt sind in gleicher Weise auf die
gesetzmugige bestimmte Studienzeit angerechnet wird wie die
Semester welche sie an deutschen Hochschulen studiren die
Zahl der deutschen Studenten in Prag erhöht so ihre Stellung
gestärkt und gefestigt werden denn dann wird gewiß mancher
dadurch daß er ein oder mehrere Semester in Prag studirt
gern sein Theil zur Unterstützung und Kräftigung der deuschen
Nationalität beitragen

Indem die unterfertigte Kommission nochmals an den hohen
Bundesrath in aller Ehrerbietung die dringende Bitte richtet
der vorliegenden Petition seine hohe Unterstützung zu Theil
werden zu lassen läßt sie Unterschriften der Kommilitonen an
den Hochschulen des deutschen Reiches folgen

Im Namen und Auftrage der allgemeinen deutschen Studen
tenversammlung zu Halle a S 29 Oktober 1886

sDas fünfjährigeStiftuugsfestdes Kunstge
werbe Vereins soll wie in der letzten Monotsverfamm
lung mitgetheilt wurde entgegen dem sonstigen Brauche
des Vereins festlich begangen werden Ein gemeinsames
Abendessen in originell geschmückten Räumen soll Mit
glie der und Gäste vereinen eine künstlerisch ausgestattete
Festzeitung und andre Überraschungen werden das ihre
zur Unterhaltung der Anwesenden beitragen Das Fest
wirdD nfang Januar 1887 stattfinden

sQiZung djeS naturwissenschaftlichen VereinA
für Sachsen und Thüringen Da morgen Sonn
abend Nachmittag 3 Uhr eine Besichtigung der städtischen
Kanalwässer Uinigungsstation seitens des Vereins statt
finden soll bei welcher Herr Ingenieur Bacher die Füh
rung freundlichst übernehmen wird gab Herr Dr Teuchert
einen kurzen Ueberblick über die auf diesem Gebiete seit
etwa 28 Jahren angestellten Versuche und Erfolge sowie
über die Konstruktion des hiesigen Klärapparats Seit
dem Emporblühen der Fabriken und dem Entstehen der
in großer Zahl erbauten Zuckerfabriken ist die Reinigung
der Abflußwässer welche unsere kleinen Wasserläufe
Fuhne Reide Ftoßgraben c zc verpesten eine brennende
Frage geworden welche seitens der Regierung die größte
Beachtung findet Bereits vor 20 Jahren hatte der hier
damals domieilirte Baumeister Süvern eine Desinsections
masse aus Kalk Karbolsäure und Magnesium bestehend
zusammengestellt welche die Abflußwässer von den ihnen
entströmenden Miasmen befreien follte In neuerer Zeit
sind eine ganze Reihe von ähnlichen Verfahren aufgetaucht
welche seitens der seit 1881 von der königlichen Regie
rung in d r Provinz Sachsen eingesetzten Kommission auf
ihren Erfolg hin geprüft worden sind und noch geprüft
werden Eins der einfachsten Verfahren ist dasjenige von
Elfäfser bei welchem die Abflußwässer der Zuckerfabriken
auf Rieselwiesen mit dichter Grasnarbe geleitet werden
Letztere ubsorbiren die fchlammigen Theile und fließt das
Wasser nachdem es mehrere Wiesenabtheilnngen durch
sickert hat säst chemisch rein ab Dieses Verfahren ist
feit 1884 von der Zuckerfabrik in Roitzsch eingeführt wor

Die geschichtliche Entwickelung der Malerei
und Plastik in Japan

Die geschichtliche Entwickelung der Malerei und Plastik
in Japan war das Thema des hochinteressanten Vortra
ges den auf Grund in Japan gesammelter Erfahrungen
am Donnerstag Abend Herr Professor Brauns im
Kunstgewerbe Verein hielt Der Redner sprach etwa Fol

gendes
Wenn der heutige Vortrag die japanische Kunst und nicht

das Kunstgewerbe behandelt so hat das seinen Grund da
rin daß das Kunstgewerbe ja erst durch die Kunst seine
Bedeutung und Weihe empfängt und daß man das We
sen des Kunstgewerbes nicht verstehen kann wenn man
nicht die Kunst selbst kennt Wenn man den Ruf den die
jetzige japanische Kunst besonders im Hinblick auf Erzeug
nisse des Kunstgewerbefleißes genießt berücksichtigt er
scheint es gewagt sie als im Stadium des Verfalles be
findlich zu bezeichnen indessen die moderne japanische Kunst
verhält sich zu der des 17 und 18 Jahrhunderts wie
unsere heutige deutsche im Vergleich zur Blütheperiode des
16 Jahrhunderts Freilich hat sich die japanische Kunst
auf einigen Gebieten konservirt indessen nur auf wenigen
in den alten Kunstwerken traten die Ideen freier unmittel
barer ausdrucksvoller zu Tage

Die japanische Kunst ist mäßig alten Datums ihre
Blüthezeit fällt in das 17 und die erste Hälfte des 18
Jahrhunderts Anflüge finden sich bereits im 15 und 16
Jahrhundert Ueber diese Thatsache wird sich Mancher
wundern der von dem Grundsatze ausgehend daß Japan
und China uralte Kulturländer sind der Meinung ist daß
natürlich auch die Kunst dieser Länder älteren Datums
sei Indessen die ostgsiatische Kultur und Geschichte ist
jünger als man annimmt Die Geschichte reicht eigentlich
lange nicht bis zu Cqristi Geburt hinauf und die Japaner
sind in dieser Beziehung schlechter daran als die Deutschen
Noch in der Geschichte des 12 Jahrhunderts spielen Kämpfe
von Helden gegen Ungeheuer und böse Geister eine große
Rolle und wenn auch von Kämpfen zwischen den Helden
selbst berichtet wird so kann man diese Berichte nur zum
Theil als historisch wahr ansehen Und wenn in China
und Japan vorhandene Lackgegenstände aus dem 9 Jahr
hundert stammen sollen so ist das ebenso wie gleiche An
gaben in Bezug auf Malereien eine Mythe die Einge
borenen wollen eben durch solche Angaben derartige hei

mische Erzeugnisse als besonders ehrwürdig erscheinen lassen

Ein berühmter französischer Autor hat sich diesen Behaup
tungen gegenüber freilich nicht anders zu helfen gewußt
als daß er indem cr an eine solche frühe Blüthe der ja
panischen Kunst glaubte zwischen dieser und der späteren
d h überhaupt der ersten Blüthezeit eine sterile Zwi

schenperiode annahm Das 13 und 14 Jahrhundert be
deutet für den H storiographen Japans einen Wendepunkt
Das einzige frühere Ereigniß ist das Jnslebentreten des
Buddhismus denn als mit dem Jahre 1281 Japan in
die Geschichte tritt ist diese Religion bereits im gsnzen
Lande verbreitet Die Legende dürfte wohl Recht haben
wenn sie das Auftreten des Buddhismus in Japan in das
6 Jahrhundert legt Alle ältesten Bestrebungen auch die
künstlerischen knüpfen an den Buddhismus an sie können als ein
Import desselben bezeichnet werden Bemerkenswerth ist daß
die ältesten chinesischen und japanischen Kunstprodukte die
charakteristischen Eigenthümlichkeiten der späteren nicht be
sitzen So findet sich ein viele Figuren enthaltendes Bild
den Tod des Buddha vorstellend in einem Tempel das
nachgewiesener Maßen von dem 1427 gestorbenen Maler
Minscho stammt Gesichter und Faltenwurf der Gewän
der auf diesem Gemälde erinnern durchweg an westasiati
sche Verhältnisse Ebenso verhält es sich in der Plastik
Die vielen Statuen des Buddha machen durch die edlen
Züge die nichts japanisches an sich haben einen geradezu
überraschenden Eindruck Sogar an der Ornamentik kön
nen wir dieselbe Beobachtung machen In einem Tempel
findet sich der Säbel des Joritomo des ersten weltlichen
Herrschers Japans der 1199 gestorben sein soll einer
halb mythischen Person Dieser Säbel ist in der Orna
mentik durchaus an Westasien anklingend und besitzt in
nichts die charakteristischen Kennzeichen späterer japanischer
Kunstthätigkeit

Mit 1600 beginnt ein Aufschwung in der Kunst als
große Meister werden gerühmt Mitsujoschi und der 1772
gestorbene Mitsuoki Diese Schule betrieb auch die
Fayencefabrikation welche 1750 von ihrem bisherige Sitze
Kioto nach Satsuma überging Kunstvolle Erzeugnisse
dieser Periode sind vorhanden indessen ist es nicht ganz
leicht zu bestimmen aus welcher Schule Zeit und aus
welchem Ort ein solches Kunstwerk stammt In China
war als nach der Befreiung von den Mongolen 1368
eine nationale Dynastie erstanden auch ein echt nationales
Bewußtsein erwacht das sich natürlich auch in Malerei

und Plastik äußerte und sich nach Japan fortpflanzten
Die chinesische Manier hat eine ideale reflektirende
Richtung sie stellt bei ihren Produktionen die Haupt
sache dar und läßt das Nebensächliche weg Es werden
Stimmungsbilder geschaffen dem Maler genügt es einen
Fichtenstamm mit einem Vogel darauf oder einen Reiher
der einen Fisch verzehrt darzustellen während er die
Staffage gänzlich vernachlässigt In Japan repräsentirt
nach einem Uebergangsstadium die Schule von Kioto der
alten Hauptstadt Japans die Blüthezeit Bis ins 17
Jahrhundert behielt Kwto auf dem Kunstgebiete die dann
auf Jeddo übergehende Führung deren Beginn ins 15
Jahrhundert ge,etzt werden kann Die Hauptschicksale
dieser Kunstepoche drehen sich um die Malerfamilie Kano
Kano Hogan Massanobu ist ihr erster und berühmtester
Vertreter Hogan bedeutet ungefähr soviel wie Hofmaler
Zu jener Zeit wurde ohne Ausnahme mit Wasserfarben
gemalt meist aus Papier oft auch auf feinem Seidenstoff
Die Bilder wurden gerollt aufbewahrt erhielt der Besitzer
Besuch so hängte er sie um sie zu zeigeu an den Säulen
des Hauses auf Diese Schule knüpfte im Gebrauche der
bunten Deckfarben an die alte an Ihre Manier nannte
man die sanfte von ihr zweigte sich eine wildere ab
welche zum Sujet ihrer Bilder Volksscenen zc erwählte
und deren Vertreter bis zum Anfange dieses Jahrhunderts
reichen Einzelne Maler kultivirten Thierspezialitäten wie
wir einen Katzen Raphael haben hatten die Japaner Tiger
Falken Affenmeister Den bedeutendsten Einfluß freilich
nicht immer einen günstigen hatte in dieser Richtung Hock
sai seine Manier ist so keck so aller Schule hohnsprechend
daß bei ihr jeder Stil aufhört Ein derbhumoristischer
barocker Zug durchweht sie und selbst wo Hock sai ideal
darstellen will verfällt er unwillkürlich in Einzelheiten in
die Karrikatur Za jener Zeit galt es auch als eine be
sondere Kunstfertigkeit mit möglichst geringen Mitteln zu
arbeiten z G eine Figur mit möglichst wenigen Strichen
darzustellen Seit dem 17 Jahrhundert verflacht sich die
Kunst allmählich und man kann dies besonders an den
Lackbildern beobachten

Die Plastik hat eine weniger komplizirte Geschichte
Bei ihr konnte natürlich die oben gekennzeichnete Richtung
die sich auf Darstellung der Hauptsachen beschränkt ge
ringeren Einfluß erlangen Wir haben kunstvolle kleine
Gegenstände die an dem Gürtel befestigt wurden und die
in ihrer Ausführung den Ideen Hock sais entsprechen



den und liefern die berieselten Wiesen bedeutenden Ertrag
Das in Halle zur Anwendung gebrachte Müllir sche Ver
fahren setzt den Kanalwässern schwefelsaure Thonerde mit I
Kalkmilch versetzt zit und wird dadurch ein schneller und
allseitiger Niederschlag sämmtlicher im Wasser befindlichen
Schlammtheile bewirkt Dieses Versahren empfiehlt sich
jedoch nicht für Zuckerfabriken weil der in erheblicher I
Quantität zugesetzte Kalk das Wasser übelriechender als I
zuvor macht Ein neueres Verfahren ist ferner dasjenige I
von Ovpermann bei welchem gebrannter und gelöschter
Dolomit zur Verwendung gelangt und das Wasser fast
chemisch rein abfließt Schwieriger sls die Reinigung
der Buttersäure entwickelnden ZuckerfabrikwMer ist die
jenige unserer Kanalwässer weil deren Zusammensetzung
sich fast mit jeder Tagesstunde ändert Gereinigt wird
hier durch die neue Station der Abfluß von etwa 113 da, I
auf welchen jetzt 9000 Menschen wohnen doch ist die
Anlage so eingerichtet das sie das dreifache Quantum
der jetzt einströmenden Wässer zu reinigen im Stande ist
Die Tagesausbeute an Schlamm welcher durch eine Vor
richtung gepreßt wird beläuft sich auf 30 Ctr die zu
sammen einen Düngcrwerth von IM 50 Pf haben
Die Desinfektion wird wie schon erwähnt durch
einen Zusatz von Chemikalien bewirkt Der Schlamm
mederschlag wird durch die Konstruktion der in die
Erde gemauerten Bassins wesentlich gefördert da das zu
fließende Wasser den Bassins am Grunde zugeführt und
dasselbe dadurch zum langsamen Steigen gezwungen wird
Herr v Schlechtendal legte eine Kollektion von Pflanzen
vor deren Blüthen von Gallmilben deformirt waren ferner
eine Anzahl Gräser deren Fruchtknoten durch Aelchen ange
griffen war wodurch die Blüthenein völlig verändertes Aus
sehen erhalten hatten Herr Apotheker Soltsien legte
eine von Westerland in Stockholm erfundene Diamant
kohle vor welche durch Verbrennen von Moos Tors Stroh
Papier c gewonnen wird und antiseptisch und knnfer
virend wirkt Auch als Wundwatte kann diese Kohle
deren Asche viel Borsäure und Natrium ausweist ver
wendet werden

sDer Ornithologische Central Verein für
Sachsen und Thüringen hielt gestern Abend in Kohl s
Restaurant eine Versammlung ab in welcher namentlich
Ausstellungs Angelegenheiten besprochen wurden Es haben
am 11 und 25 November cr Komitee Sitzungen stattge
funden in denen so Vieles besprochen worden ist Unter
Anderem haben sich die Herren Lehrer Traxdorf und
Schlüter hier bereit erklärt das Preisrichteramt zu über
nehmen an Stelle einiger ablehnender Herren sind noch
Neuwahlen vorzunehmen Der Geflügel Zuchtverein zu
Cöthen hat in liebenswürdiger Weise seine zahlreichen
Hühner und Taubenkäfige leihweise und unentgeldlich für
die im März 1887 Hierselbst Hosjäger stattfindende Aus
stellung von Geflügel aller Art dem Verein angeboten
Das Oberpräsidium der Provinz Sachsen hat die mit der
Ausstellung verbundene Lotterie von Ausstellungsgegen
ständen genehmigt und das Absatzgebiet der Loose auf die
Provinz Sachsen ausgedehnt Das Ausstellungsprogramm
von Herrn Apotheker Beeck Gicbichenstein aufgestellt ist
mit wenigen Aenderungen von der Kommission genehmigt
worden Den Vertrieb der 5000 Stück Lotterie Loose
a IM übernimmt die Firma I Barck Co hier

Auch Broncegüsse finden sich sowie einige wenige Schnitze
reien aus Speckstein im Allgemeinen war die Bearbeitung
des Steines in Japan wenig beliebt Mit Ablauf des
18 Jahrhunderts wird der Verfall der japanischen Kunst
eingeleitet wenngleich man denselben meistentheils erst von
der letzten Revolution im Jahre 1868 an datirt
Indessen eines so eingreifenden Ereignisses bedürfte es
zum Verfall gar nicht mehr und es ist ein Fehler
wenn man die gekünstelten Leistungen erst auf die Zeit
nach 1863 setzen will Freilich trat seit dieser Zeit Nach
ahmung ein im Z somit Unsicherheit und Steifheit Die
japanische Kunst opfert von nun an dem goldenen Kalbe
sie hat nichts mehr was zu unserem Auge und Herzen
redet sagt der schon oben citirte französische Autor Was
sich noch an schönen Kunstprodukten findet ist strenge
Nachahmung der alten Muster Erwähnt werden müssen
noch die Buntdrucke die sich im Stile Hock sai s halten
ferner auch die Masken und Puppen deren Herstellung
eine Spezialität der das Spielen liedenden Japaner ist
und die sicb in jedem Hause in Japan vorfinden

Man muß bei der Beurtheilung des Charakters der
japanischen Malerei und Plastik frei von hergebrachten
Begriffen und Phrasen auf das Wesen der Japaner und
ihrer Kunst eingehen Dieselbe verlangt soll man nicht
kalt dabei bleiben ein liebevolles Eingehen man muß in
gerechter Weise den Mängeln und Vorzügen der Japaner
Rechnung tragen Dieselben wissen in ihren Malereien
bei Thieren z B in vortrefflicher Weise den charakteristi
schen Ausdruck zu treffen sie verstehen es gleich den
Niederländern mit denen sie überhaupt große Aehnlichkeit
haben nach dem Leben zu zeichnen und auf den Gesich
tern ihrer Personen Gcmüthseffekte darzustellen Vor
Allem aber trachten sie stets nach einer Idee ebenso wie
die Chinesen selbst wenn es sich nur um die Dekoration
eines Zimmers oder die Anfertigung eines kunstgewerb
lichen Gegenstandes handelt

Der überaus instruktive Vortrag errang sich den leb
haften Beifall aller Zuhörer die auf Aufforderung des
Vorsitzenden Herrn Professor Brauns durch Erheben
von den Sitzen ihren Dank zu erkennen gaben Eine
große Anzahl von Gemälden theils Originale theils ge
naue Copien sowie von Plastischen Kunstwerken Eigen
thum des Vortragenden und von demselben aus Japan
Mitgebracht diente zur Erläuterung der Darlegungen des
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ES folgt diesen Mittheilungen der Bericht der Deputirten
des Vereins über die General Versammlung des Klubs

girte Geflügel Schaustellung Herr Apotheker Beeck be
richtet über die Generalversammlung die sich wesentlich Mit
dem Programm für die hiesige Ausstellung beschäftigt
Im Saale waren in einem Käfig verschiedene selbstgezüch
tete Taubenarten zwecks Besprechung durch die Besitzer
derselben ausgestellt Jn die Inventar Kommission wurde
neugewählt Herr Kaufmann Walter Nach Erledigung
kleinerer Gegenstände Schluß der Versammlung

s Uns er Theater und seine strebsame Direktion
haben erfreuliche Anerkennung ihrer Leistungen und ihres
Stredens im Leipziger Tageblatt gefunden in dem
Herr M Krause eine sehr wohlwollende Besprechung
unserer Opernverhältnisse veröffentlicht Er schreibt u A
Unsere Nachbarstadt Halle hat sich in aller Stille den

Städten angereiht welche in Kunst und Gemeinsinn
Opfer bringend die Beachtung der Kunstwelt verdienen
Das neue Theater ist ein glänzendrs Zeugniß der Opfer
freudigkeit einer Stadt und ihrer intelligenten Bevölkerung
ein hübscheres Haus in kleineren Dimensionen hat kaum
eine der Städte Deutschlands zu verzeichnen Auch in
der regen Theilnahme an den Theater Aufführungen zeigt
sich daß die Begeisterung für die Kunst eine nachhaltende
ist Herr Krause giebt dann eine im Ganzen recht
günstige Kritik der Leistungen der einzelnen Sänger und
Sängerinnen speziell in Anknüpfung an die Aufführung
der Walküre die er als eine derartig beachtenswerthe
bezeichnet daß ihr Besuch den Leipziger Wägnerfreunden
empfohlen werden müsse Eine derartige Anerkennung
dürfte geeignet sein unsere Stadttheater Direktion in ihrem
Streben zu stärken das ihr unterstellte Institut auf eine
immer höhere Stufe zu bringen

sHöchst nachahmesnwerth ist eine zum Schutze
der Gesundheit der Kinder in einer Schule der Stadt
Chemnitz getroffene vorsorgliche Einrichtung Die Kinder
werden dort durch die Direction aufgefordert sich Haus
schuhe oder anderes Schuhwerk zum Wechseln mit in die
Schule zu bringen In jedem Classenzimer ist ein Stiefel
knecht vorhanden die nassen Stiefeln werden vor Beginn
des Unterrichts ausgezogen und bleiben während dessen im
warmen Zimmer stehen Bei Schluß der Schule findet
das Kind das Schuhwerk warm und trocken während des
Unterrichts bleibt es in seinen Hausschuhen Jedermann
weiß wie unbehaglich und gefährlich es fein kann stunden
lang mit nassen Füßen sitzen zu müssen Kinder die
an kalten Füßen leiden und bei solch nassem Wetter wie
gegenwärtig einen weiten Schulweg zu machen haben werden
durch diese umsichtige praktische Anordnung jedenfalls vor
mancher Erkrankung behütet

l Patentanmeldungen F May Stadtuhr
macher in Halle a/S auf einen elektrischen Sicherheits
Apparat für Dampfkessel

sDie Anwaltskammer im Bezirke des Ober
landesgerichts Naumburg Provinz Sachsen und An
halt wählte wie man uns mittheilt den Justizrath
Schlieckmann hier als Vertreter zu der am 11 ds
in Berlin stattfindenden Versammlung sämmtlicher deut
schen Anwaltskammern

Warte des Saalkreises Die diesjährige Weih
nachtszeit beschenkt uns Hallenser unter anderen auch mit
einer kleinen Karte des Saalkreises und Stadtkreises Halle
die soeben die Verlagsbuchhandlung von I M Reichardt
hier herausgegeben hat Verfasser derselben ist Hr Oschatz
ein wohlbekannter hiesiger Lehrer Die Brauchbarkeit
dieser Karte die jetzt in dritter Auflage erscheint und deren

Preis nnr 10 Pf beträgt braucht wohl nicht erst her
vorgehoben zu werden

sPrivat Post Auch in unserer Stadt beabsichtigt
das Leipziger Konsortium eine Privatpost einzurichten

sHausverkaus Gestern ist das Schneidermeister
Raspe sche Hausgrundstück in der Hermannstraße durch
Kauf für 45,000 Mk in den Besitz des Herrn Kürschncr
meister Zuber hier übergegangen

Das unvorsichtigeAbspringen von einem Pferde
bahnwagen während der Fahrt hat schon zahlreiche Un
glücksMlle im Gefolge gehabt die trotz wiederholter Warnun
gen noch immer vorkommen Erst am Dienstag Vormittag er
eignete sich in der großen Ulcichstraße ein derartiger Fall Ein
Herr anscheinend vom Lande riskirte von dem Vorderperron
emes Pferdebahnwagens in dem Augenblicke den wagehalsigen
Sprung auf das Straßenpflaster als die Aufmertsamkeit des
Kutschers nach einer anderen Seite hin in Anspruch genommen
war Der Passagier kam zu Falle und so i nglücklich zu lie
gen daß ihm durch die Röder des Wagens eine sehr schwere
Unterschenkelverletzung zugefügt wurde Der betreffende Herr
wurde mittelst Droschke voni Platze gefahren und in ärztliche
Behandlung gebracht

sPolizeinachricht Der schon mehrfach vorbe
strafte 15jährige Arbeiter Hermann Lehmann von hier
welcher vor einigen Tagen seinem Dienstherrn ca 36 Mk
veruntreute und dann das Weite suchte ist heute hier fest
genommen worden Von dem unterschlagenen Gelde if
bei dem Lehmann kein Pfennig mehr vorgefunden worden
Dasselbe hatte er mit noch zwei Complicen durchgebracht
indem er mit ihnen die umliegenden Dörfer durchstreifte

sZu den Predigt Anzeigen geht uns folgende
Be richtigung zu In den Anzeigen für U L Frauen und
für St Ulrich soll es heißen Sonntag den 5 Dezbr
Abends 6 Uhr Hr Oberdiakonus Wächtler

sUm Aufnahme folgender Berichtigung werden
wir ersucht Der in No 278 Ihres Blattes enthaltene
Bericht über ein im Wstaurant zur Moritzburg stattge
fundenes Frei Concert bedarf folgender Richtig,kllung
Es ist nicht richtig daß alle Vorstände der Fachvereme
vertreten waren und daß sich die Anwesenden in eifriger
Unterhaltung befanden welche durch den Eintritt des

Herrn Kommissar Grosse verstummte resp verhindert
wurde Weiter ist nicht richtig daß Unterzeichner desftn
gerufen habe der Eoksmann ist da

O Mittag zu Gi bichenstem

Itadt Meater
Wildfeuer dramatisches Gedicht in 5 Akten

uchS mz von Friedrich v Halm
Ebenso stark wie die Zumüthüng des frecherm doit

Münch Bellinghansen so heißt v Halm eigentlich
uns glauben zu machen daß ein Mädchen 16 Jahre hin
wrch von seinem Geschlechte keine Ahnung haben könnet
ist auch das Waguiß einer Direktion solches Stück in
Scene zu setzen und damit Erfolg zu erringen die viel
fachen Vorzüge und auch Vortheile die das Drama Wild
seuer bietet so die manchen wirklichen dichterischen
Schönheiten die seine psychologische Entwickelung und
um auf den zweiten Punkt zu kommen die bei solchem
Grundgedanken immer unausbleibliche Pikanterie könnend
das Kopfschütteln das die Unnatur und Lüge begleitet
nicht verhindern Zu verwundern wäre darum nicht wenn
im Allgemeinen das Publikum gestern etwas kühl sich ver
hielt das Gegentheil wäre wunderbarer gewesen dabei
war nur zu bedauern daß solcher Art auch die Lorbeeren,
die der Hauptdarstellerin zu spenden waren verkürzt
wurden

Fräulein vonWolfersdorfs welche die Titelrolle gab
spielte wirklich ganz allerliebst wir freuen uns ausrichtig
von vornherein dieses Urtheil sällen zu dürfen darum
nämlich weil vorher so viel Zweifel und Bangen in uns
rege geworden Die Rolle ist nichts weniger als leicht
als ganz unschuldiges Wesen auftreten zu müssen ohne
naiv und läppisch zu werden dabei Männlichkeit zu er
heucheln ohne die wahre Natur zurücktreten zu lasse
endlich zu lieben als Knabe den Mann zu lieben ohne
Gefahr zu lausen in die Gesühle einer Jungfrau zu ver
fallen ist immerhin ein Stück Arbeit das ausgeführt fein
will Der Darstellerin kam zunächst die äußere Erschei
nung und das Organ zu Gute die Zeichnung der äußeren
Gestalt wie sie der Dichter selber gegeben und die Darstellerin
aussprechen läßt konnte nicht besser verkörpert werden
der etwas herbe oder besser gesagt der nichts weniger als
mädchenhaft zwitschernde Ton half auch den Zuschauer
anfangs über den Trug ihres Ich hinwegtäuschen Beide
Faktoren sind angenehme Sekundanten des Spieles dieses
selber schuf die gewallte Maske der jugendlich über
schäumende Uebermuth die mitunter kindlich unbefangene
Unschuld daneben dann wieder hervorlodernder Unmuth
und erregter Trotz sowie endlich auch die etwas sentimen
tale Liebelei fanden beredten und scharfgezeichneten Aus
druck von kleinen Verstößen muß man absehen bis auf
das all zu oft leider wiederholte uud dadurch langweilig
gewordene Aufstoßen mit dem Fuße wenigstens Der Bei
fall den das Publikum zollte war darum wohl ange
bracht wenn er einmal etwas zu fadenscheinig war lag s
eben am Stück und nicht an der Darstellung

Herr Matthieu Lützenkirchen als Graf v Lomenie
alias Waffenschmied Marcel ging wieder mit allem zur
Verfügung stehenden Vorrath seines Helden Pathos iu s
Geschirr Zwischen einem jugendlich erregten ja wir
wollen zugestehen auch mitunter in Exstase versetzten ritter
haften Jüngling und einem bei jeder Gelegenheit vor
lauter Feuer und poetischer Begeisterung bis in s innerste
Mark aufgerüttelten Orlairäv kurioso mußte die Grenze
doch wohl schärfer zu markiren sein der Künstler sollte
diesen schon wiederholt von uns und von anderen ge
machten Vorwurf besser beherzigen erst dann wird der
Zuschauer zum wahren Genuß seines Könnens gelangen
Das weithin und nichts weniger denn angenehm klingende
Athemholen im letzten Akt ist eben die Folge davon daß
man am Anfang nicht sparsam mit seinen wenn auch
reichen Mitteln umzugehen sich entschließen mag Fräulein
Ungar als Gräfin Dommartin bot weiter nichts hervor
ragendes gab aber auch zu Tadel keinen Anlaß Die
Rolle des Leibarztes der Gräfin Meister Etienne Herrn
Edmund Doß zu geben war entschiedener Mißgriff
Besser wußte sich Fritz Kugelberg mit dem ihm gleich
falls nicht gerade nahe liegenden langathmigen Dummlings

junker abzufinden Fräulein Friedemann als fesches
Bauernmädchen war köstlich Herrn P s try s als Kanzler
Reuard s erheuchelte Angst vor der Degenspitze des trotzig
übermüthigey Knaben gelungen Ein Wort der Anerken
nung verdient auch Herr Pfeiffer als Pignerol der der
Anhänglichkeit zum angestammten Herrenhaufe recht charak

teristischen Ausdruck zu verleihen verstand Das Fehlen
der Zwischenakts Musik wurde gerade gestern recht em
pfunden es ist schade daß gestern gerade Donnerstag
war die nicht als Pause bezeichneten Zwischenakte die
an sich etwas über das Maß hinausgingen werden darum

um so langwelliger ADie Dekoration besonders die Anordnung des Bacheß
und des darüber führenden Reisersteges war vorzüglich
die dahinter sich aufthuende Perspektive über das bergige
Thal hin suchte ihres Gleichen

Amüsirt hat uns das übrigens mit großem Geschick
und an sehr verschmitzter Stelle geschaffene unvermeidliche
Vorhangsloch es sei fern von uns es feiner Unsichtbar
keit entkleiden zu wollen Dr 2

Standesamt Halle a S
Meldung vom 2 Dezember

Aufgeboten Der Pserdebahn Ccmdueteur Josef Ernst Klein
Berlin u Emtlie Rosalie Auguste Anna Lea Gommerg 9
Der Bautechnikcr Carl August Hermann Kramer Gommer
gosse 9 und Emilie Emma Christiane Marie Benuemaim
Fleischergasse 19 Der Expedient Christian Carl Bielstein
Halle und Johanne Friederike Elisabeth Bielstein Gut Radau

Der Schmied Friedrich Wilhelm August Fuchs und Anna
Bertha Krümmet Osterweddingen Der Handarbeiter Albert



August Schuchardt undAuguste Christiane Horlach Giebi

Gebore Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Zahn Schmied
strahe 16 eine T Marie Auguste Lvuise Dem Arbeiter
Julius Müller v d Steinthor I MS Reinhold Georg
Dem Fabrikarbeiter Karl Löwe Wörmlitzerstr 4 ein S Paul
Oscar Dem Schlosser Gustav Schulde kl Rittergasse 2
eine T Louise Charlotte Dem Fleischermeistec Carl Götze
Liliengasso 14 eine T Clara Dem Viel Verleger Friedrich
Kohl Gerbergasse Z 0 ein G Friedrich Curt Dem Schuh
machermeister Wilhelm Kettnitz Grünstr 1 ein S Paul
Ein unedel S

Gestorben Der Eisenbahn Ober Betriebs Inspector Theo
dor Ewald Leopold Pasteuaci 58 I 7 M 6 Tg Francke
straße 1 Des Werkmeister Louis Dörrstock S Hermann
Louis Curt I I 2 M 12 Tg Schimmelstraße 6 Des
Arbeiter August Audrae S Otto Emil 1 I 5 M 10 Tg
Unterbera 11 Des Bcickermstr Hermann Berger S Btax
4 I 6 M 2 Tg Klinik Des Tischlergesellen Einil Hesse

T Auguste Ottilie Wilhelmine 3 I 4 M 8 Tg Lucken
ggsse 12 Des Kammmacher Christian Friedrich August Ohren
schall S Alwin 10 I K M 18 Tg Ludwiastraße 9 Die
Handarbeiterin Ottenklmger 32 I 1 M 17 Tg

Telegraphische Nachrichte
Brüssel 2 Dezember Soeben erhielt dieRegierung Nach

richt von der beute in London erfolgten Verhaftung des Mil
lioveu Postdiebes

London 2 Dez In der Kohlengrube Elemare bei Durham
fand heute früh eine Entzündung schlagender Wetter statt Von
etwa 4V Arbeitern mit denen die Grube belegt war sind
3 getödtet gegen 12 bis 14 noch verschüttet oie Uebrigen
gerettet

London 2 Dezember Der Generalkonsul Laseelles in
Sofia ist zum Gesandten in Bukarest der Leg itionssekretcr
O Connor in Washington zum Generalkonsul in Sofia ernannt
worden Dem Vernehmen nach wird das Privatunterneh
men zur Aufsuchung Emin Beh s der sich noch im Sudan be
findet von der Regierung unterstützt werdem Die demnächst

Charakter tra
werden

der AgenceEin Heute eingegangenes russisches Circularschreibeu
giebt eine geschichtliche Darstellung der Ereignisse in Bulga
rien und des Verlaufs der Mission des Generals von Kaul
bars bezüglich welcher gesagt wir daß dieselbe keineswegs
mißglückt sei vielmehr zur Konstatirung der Thatsache geführt
habe daß die Ansichten des bulgarischen Volkes den Abenteu
rern welche die Macht in Händen hätten absolut feindlich ge
genüberständen Das Cirkular schließt mit dem Ausdruck der
Hoffnung daß die bulgarische Angelegenheit ihre Lösung durch
friedliche Mittel finden werde

Sofia 2 Dez Die aus Grekoff Stoiloff und Kaltscheff be
stehende Deputation an die Mächte hat heute Vormittag ihre
Reise über Belgrad angetreten wo sich dieselbe einen Tag anf
zuhalten beabsichtigt

Spiegel n Polsterwaaren Mogazin vereinigter Tischler Meister
MZGSWV SVÜGZMÄtrAKSG G MW ArünÄvt D

zwischen dem Königlichen Amtsgericht und Hatteschen Bankverein Z
hatten ihr Lager einzelner Möbel sowie ganzer Zimmer Einrichtungen zu reellen Preisen bestens empfohlen

Bekanntmachung
In Nr 276 am 25 November ds I

erließ ein Herr Madaus in der Beilage
Nr 3 der Saale Zeitung eine Annonce in
welcher derselbe die Bewohner von Halle
aufmerksam macht daß sein Geschäft mit
der Ehem Wasch und Jmprägnir Anstalt
Färberei und Appretur von

vrilll öd z ii kun gr Ulrichstr SS
nicht identisch sei

Hierauf erwiedert Unterzeichneter ganzerge
benst daß sein Geschäft in Halle bereits feit 1873
mit großem Erfolg betrieben und zufolge von
der geehrtem Bewohnerschaft auch recht benutzt
wird Obige Kenntnißnahme ist jedenfalls
von dem Herrn aus sogenanntem Brod Neid
aufgegeben worden Die geehrten Bewohner
von Halle und Umgebung werden wissen wo
dieselben Ihre zum Neinigen resp Färben
nöthig gewordenen Gegenstände aufgeben und
diese am sörgfältigstenbeh andelt und wieter her
gestellt werden und wird eine Verwechslung
zwischen Ulrichsstrraße 36 und Leipziger
straße 27 nicht vorkommen Das Geschäft
des Madaus ist jedenfalls nicht so bedeutend
sonst würde der Herr auf diese Weise
das geehrte Publikum wohl Mm auf sein
Geschäft aufmerksam machen und heranziehen

wollen 6 nvsiiernksr VÄelwv
Glanchau i S

Jmprägnir u Chem Wasch Anstalt Färberei
und Appretur

Läden Filialen mit eigene Persona
ausgerüstet

Hallea gr Ulrichstr 36
Dresden Freibergerplatz 22

Zwickan Gewandhaus
Glauchau Markt 14
Meerane Markt 52

Altenburg Moritzstraße 3
Annahmen in den meisten Städten Sach

sens und Süddeutschlands

Sonnabend den 4 d Mts Vor
mittags ÄVs Uhr versteigere ich Geist
trahe 4S Hierselbst zwangsweise

1 Schreibsekretär 1 Blumentisch
Innd 1 Konsol

Gerichtsvollzieher in Halle a S

im miiM I Är VerMreii
Sonnabend den 4 d M Vorm

II Uhr versteigere ich Geiststr 4S
lier 1 Kastenwagen t Nähmaschine

i Regulator Schreibsekretär einen
Wäscheschrank 1 Komode mit Ans
atz S Komoden I Remontoirnhr

gold Ning 1 Dtzd neue Hand
ücher IS wollene Tücher i Faß
Rordhäuser e e

Mir
Gerichtsvollzieher

Hasenfelle kauft zum höchsten Preis
lirel Weidenplan 18 I

Ein gut erhalt Pianino ist preiswerth
zu verkaufen Wittekindstraße 43

Anetion
Sonnabend den 4 Dezember er

Rachmittags ISV Uhr verkaufe ir
im Gasthof zum Nöderberge zu Gie
bicheustein zwangsweise

1 Kleidersekretär 1 Sopha eine
Komode I Neisekoffer 1 ovalen
Tisch I Spiegel Gardinen n d m

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Anetion
Sonnabend den 4 d Mts Vorm

IV UHr werde ich Geiststr 4S Zwangs
weise verkaufen

S Kleidersekretäre S Sopha
Rohrstühle l ovaleu Tisch 1RKH
Maschine 1 Spiegel 1 Pfeiler
schränkchen Gardinen u s w

Gerichtsvollzieher

Anetion N intermMte Wer
kemmes 6t dommes

seul st Z äeux
r Stück 15 Psg u 20 Psg Porto
S i 8S in Sulzbach R B Trier

Zn kaufen
Ein gutes Zinshaus wird zu kaufen

gesucht Offerten nnter It A nimmt die
Exped d Bl an

Die Stelle des Rectors am hiesigen
l ealprogymnastum mit welcher ein Jah
resgehalt von 4500 Mark verbunden ist
wird voraussichtlich am 1 Oktober d Js
rei Geeignete Bewerber wollen sich unter

Einreichuug ihrer Zeugnisse und eines kurzen
Lebenslauses baldigst bei uns melden

Naumburg a S den 27 Sept 1886
Der Magistrat

Vicwria Theater
Freitag den 3 Dezember 1886

Große Vorstellung
Sonnabend den 4 Dezember 1886

r MiiMi VvrMIiiliK
Viertes Auftreten des Frl
Verschwinden einer Dame vor den Augen des

Publikums
Auftreten des Instrumental Imitators und

Clowns Nlr dev Reckund Ringturner Gebrüder so
wie sämmtlicher Künstler und Specialitäten

Sonntag den 5 Dezember 1886

Anfang 8 Uhr Die Direktion

Sonnabend den 4 Dezember er
Vorm IVVü Uhr versteigere ich Geist
tratze 4S hier zwangsweise

1 Schreibsekretär t Sopha I Klei
derschrank Goethe s illnstr Werke
ze ferner Mittags ST Uhr im

Rasthof zur Weintraube hier Geist
tratze SS

einen dorthin geschafften Kasten
wagen n ca SS Ctr Briquettes

FSi x Gerichtsvollzieher

TapetengeschSft
wird eine tüchtige zuverlässige möglichst
mit der Branche vertraute Persöu
ichkeit als Lagerist und Markthelfer
gesucht Offerten sud in SS1VS
abzugeben bei Nl Brüderstratze

Einen tüchtigen Knecht und eine Magd
empfiehlt Frau Rechholtz P Warten
berg i Schl

Im Saale des Kronprinzen
Sonnabend den 4 Dezember 188S

Abends 8 Uhr
8

des

hredWtvmM VvreM
Symphonie L äur

Ouv Coriolan
Ouv Heimkehr

Sinfonietta f Streichorchester
Ouv Wasserträger

1 anständiges sauberes Hausmädchen 1
Kindermädchen mit 2 jähr Z suchen Stelle
d Frau HerrMann Trödel 19

Freiwillige Anetion
Sonuabeud den 4 ds Bormittags

Iv iz Uhr versteigere ich Geiststr 4S
hier S sast neue Tische u 8 Stühle

Gerichtsvollzieher

Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädch erh sos od später Stellen durch

gr Ulrichstr 4 im Neuen Theater
Kl Kind kann in Pflege gegeben werden

Off m Pr abz kl Klausstr 5 I

Zwangsversteigerung
Am 4 d Mts Vorm 1 Uhrversteigere ich Geiststrafte 4S
S Sophas 1 Vertikow S Schreib
sekretäre 1 Pianosorte i Kleider
sekretär 1 Regulator Nahmen
uhr S Steppdecken Pfeilerspie
gel 1 Sthür Kleiderschrank einen
Kleiderständer e sowie 1 Sschuei
diges Wiegemesser

Gerichtsvollz gr Ulrichst 8 1

Zwei große Läden
in feiner Lage sind per I Oktlir 1887
zn vermithen Reflekt erfahren Näheres

ei Brüderstratze s
Ei ie Wohnung zum 1 April für 400

Mark zu vermiethen
Lustig Hermannstr 2 b

Zu vermiethen getheilte II Etage per
sofort oder später getheilte I Etage per 1

April Marienstrahe 8

Souuabeud den 4 Dezember er
Vormittags von Uhr an verstei
gere ich Geiststr 4S hier

1 Ladenregal mit SS Kasten zwei
Ladentische mit Sil Kasten I Tafe
Waage S4VV Stück Cigarren
Faß Sternschmalz t Fast Nord
hänser V Faß Sardellen I Spie
gelschrank 1 Kleiderschrank 1 Ta
schennhr V Chronometer 1 ge
stickte Futztasche u u v a Gegen
stände öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 8S

Die in meinem Hause Brüderstraße Nr 15
jetzt von Herrn Nechtsanwalt Jochmus be
nutzten Bureauräumlichkeiten sind vom 1
Januar 1887 ab anderweit zu vermiethen

W Krause Glasermeister

Heizbare Stube mit S Betten zu
vermiethen Brnnnenplatz S

z Anst Schläfst offen Brüderstraße 12 I
2 anst Schläfst m K Martinsgasse 6
Freundl Schläfst offen Weideuplan 18

Gärtner Berein
F

Gonnabeud den 4 d Mts Abends

Alte Puppenwagen werden billig wie
neu gemacht bei

gr Ulrichstr 61 nahe am Markt

8 Uhr im Gambrwns

Ein Puter entlaufen Gegen gute
Belohnung abzugeben Rathhausgasse 3/4

I

Sonntag den S Dezember
Nachmittags 4 Uhr

M88erorckeMcke VersilmmIlinK
im Vereinslokale Paradiesgarten Tages
ordnung Besprechung über die geplante
turnerische Vereinigung Der Vorstand

MMSM s
Generalvers Montag,d 6 Dez Ab 8 Uhr

Der Vorstand
Verloren wurde von der Rathhans

gasse bis zur Schmeerstratze ein Por
temonnaie mit Inhalt Gegen gute
Belohnung abzugeben
Rathhausgasse 4 im Restaurants

ASstriASQ vsrsollikä
Qac ll lävMrsm XrgulckulÄAsr cisr
stänäiAs Wksarbsitsr unä Vertre
ter äes wituvter siobiietsii Direktors
der Obor Lstriebs Inspsktor

I

Vi ir betraueru iu idm viokt nur
eillsu geliebten uliÄiioeli ssetiät teQ
reuiiä mit äsn bieäersteu L iarse

tsr LiAövsodMov solläern aueb
MW tüektiASN Nit rdeiter
äer 8ieli äio köokst6 ekwuA seiner
XolleAeli uvä ciie I iede unä
tiäQAlielliceit äer idin rmterstelltsn
LsÄwteu im reivtisten Nasse Ziu
erwerben Fswusst dat

Lew näenlcen virä stets un
verAkssIiekdleibeQ Zlö e ersantt
rulien

Nalle F äsn 2 Deemdr 1886
unä
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Staat KMvstvr
Direktion

OtLsivlI
Sonnabend den 4 Dezember 1886

SS Borstellung IS Vorstellung im aufgehobenen Abonnement

in zwei Aufführungen

z Z v So tur I e ckv uLIÄI ru Kei
Gewöhnliche OpernpreiseZ Proseeninms Loge 1 Rang 4 Mk

Orchefter Loge 4 Mk t Rang Loge S Mk 1 Rang Balkon S MkOrchesterfanteuils S Mk Parqnet S,St Mk Prosceniüms Loge S Rang
SS Mk S Rang Worderreihen S Mk Parterre nnmmerirt ISO Mk
S Rang Hinterreihen s Pfg S Rang nnmmerirt 1 Mk Gallerie SO Pfg

Kroaten

Nachmittags Z Uhr

I vrEin dramatisches Gedicht von Friedrich Schiller

Wachtmeister PatN
Trompeter jKarab Reg sAdolf Pfeiffer

Konstabler Fritz Gottleib
c Emil MoserScharfschützen lwin öwe

Zwei höllische reit Jäger Lützmkirchen
Buttlerischer Dragoner Adolf Müller
Arkebusiere v Regiment l Fritz Kugelberg

Deienbach Joseph Hertzka
Kürassier von einem wal

lonischen Regiment Arthur Bauer
Kürassier von einem lom

bardischen Regiment Gustav Wiegand

Ulanen

Rekrut
Bürger
Bauer
Bauerknabe
Kapuziner
Sold aten sch ulmcister
Marketenderin

Eine Aufwärterin
Soldatenjungen

lBerthold Horwitz
Gustav Moser

l Alfred Runge
Mdols Müller

Edm Schmasow
Otto Hilprecht
Gustav Schwab
Marg Lehmann
Edmund Doß
Franz Siegl
Emmy Friedemann
Justine Wegener
Hoboisten

Vor der Stadt Pilsen in Böhmen

In fünf Aufzügen von Friedrich Schiller

Kriegsrath von Questen
berg vom Kaiser ge

sendet Carl FriedauBaptista Seni Astrolog Gustav Schwab
Herzogin von Friedland

Wallenstein s Gemahlin Clara Ungar
Thekla Prinzessin von

Friedland ihre Tochter Marie Purschian
Gräfin Terzky der Her

zogin Schwester
Ein Kornet
Kellermeister des Grafen

Terzky

M Lützenkirchen

Wallenstein Herzog zu
Friedland kaiserlicher
Generalissimus im drei
ßigjährigen Kriege Heinrich Jautsch

Octavio Piccolomini sein
Sohn Oberst bei einem
Kürassier Regiment

Graf Terzky Wallensteins
Schwager Chef mehre
rer Regimenter

Jllo Feldmarschall Wal
lenstein s Vertrauter

Jsolani General der
Kroaten

Buttler Chef eines Dra
goner Regiments Adolf Müller

Tiefenbach l Generale lEdmund Doß
DonMaradas, unter Alfred Runge
Götz Wallen Otto Hunolt
Colalto 1 stein Richard Krause
Rittmeister Neumann

Terzky s Adjutant Otto Hilprecht

Arthur Bauer

Adolf Pfeiffer

Fritz Kugelberg

Helene Bensberg
Eug M Mauthner

Edm Schmasow
M v Wolfersdorff
Margar Wachter
Emmy Friedemann
Helene Pauli
Mary Lehmann
Clara Fabricius

Terzky sche Bediente und Hoboisten
Mehrere Obersten und Generale

Friedläudische Pagen und
Bediente

Preise der Plätze für die Abend Vorstellung allein
oseeninmsloge 1 Rang 3 Mk Orchesterloge S Mk 1 Rang Loge S 5V Mk
Rang Balkon Ä SV Mk Orchesterfautenils S SV Mk Parauet S Mk Parterre

1 Z5 Mk Prosceniumsloge S Rang Ä Mk S Rang Borderreihe 1 SV Mk
Ä Rang Hintereihe Seite 7S Pfg S Rang Mitte nnmmerirt 73 Pfg

Gallerte 40 Pfg
Kasseneröffnung V Uhr Anfang V Uhr Ende gegen Uhr

Sonntag den S Dezember 1886
Nnchmittags ZV Uhr bei halben Opernpreisen R

Abends 7 Nhr Gastspiel von Neu einstudirt
N r R tillon ZouzmixMadeleine Caroline Charles Hirsch als Gast
Montag den S Dezember 188

S7 Borstellung 4t Äbvnnements Vorstellnng Farbe

Dienstag den 7 Dezember Viv
Die nächste Aufführung von findet Donnerstag den

9 Dezember statt

per Dutzend ZV Pfg s 5 Pfg G0 Pfg 7S Pfg ze bei
iUbwSslltis Halle afZ ZASchmeerstr 3N

f 8etivt
Halle a S

87 88

empfiehlt bigllisteu
Preisen

Li etaurs
glatt u ge

mustert in großartigster Auswahl

Restposten anfterord billig

f

Halle a K

von den billigsten bis zu den
hochelegantesten Genres in reichem

Izc timent

Von heute bis Dezember eröffne einen

vsvsrksmt
zurückgesetzter Seiden Weiß u Wolllvaaren

k NÄz gr Steinstratze IS

VMU Ä LM R MTZ1
in unerreicht schöner Qualität offerirt in Tafeln bei täglich einmaligem
Feneranmachen 3 Wochen reichend Tafel SV Pfg Größere Posten be
deutend billiger

Wo Dachrihgasse 4,2 Gage

Preise der Plätze für die Nachmittags Vorstellung allein
Prosceniumsloge 1 Rang 3 Mk Orchesterlogc 3 Mk 1 Rang Loge A 5V Mk
1 Rang Balkon S S Mk Orchesterfantenil S SV Mk Parqnet 2 Mk Parterre
1 33 Mk Proseeuinmsloge S Rang 2 Mk S Rang Vorderreihen 1 S Mk

Ä Rang Hinterreihen Seite 7S Pfg 3 Rang Mitte nnmmerirt Pfg
Gallerte 4V PfgDie vollständige Bühnenausgabe des Schiller schen Werkes Verlag O Hendel 25 Pfg sowie

vcummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kasienöffnnng ZV Uhr Anfang I Uhr Ende nach G Uhr

TIIii

HG V ÄEin Trauerspiel in 5 Auszügen

Heinrich Jantsch
Albert Patry
M Lützenkirchen
Arthur Bauer
Adolf Pfeiffer
Fritz Kugelberg
Adolf Müllex
Richard Krause
Alwin Böwe

Wallenstein
Octavio Piccolomini
Max Piccolomini
Terzky

Jllo
Jsolani
Buttler
Rittmeister Naumann
Ein Adjutant
Oberst Wrangel von den

Schweden gesendet Carl Friedau
G ordon Kommandant von

Eger RungeMajor Geraldin Greger
Teveroux IverÄllenst Doß
Macdonald i A Edm Schmasow
Schwedischer Hauptmann Eug M Mauthner
Eine Gesandt l Mercy Gefreit Berger
schaft von Risbeck Otto Hunolt
Kürassieren Min Kürassier Fritz Gottleib

Bürgermeister von Eger Joses Hertzka

Seni Gustav SchwabHerzogin von Friedland Clara Ungar
Gräfin Terzky Helene Bensberg
Thekla Marie Purschian
Fräulein Neubrunn Hof

dame der Prinzessin Emmy Friedemann

von Rosenberg Stall
meister der Prinzessin Otto Hilprecht

Dragoner
Kammerfrau

Bediente Pagen Volk

Ernst Werner
Emilie Jeß

lM v Wolfersdorff
Clara Fabricius
Emmy Herold
Margar Wachter

Die Scene ist in den drei ersten Aufzügen
zu Pilsen in den zwei letzten zu Eger

empfiehlt außer einer reichhaltigen Frühstücks und Abend Speisekarte seinen

vorzüglichen Mittagstisch
Im Abonnement Mk

Heute u LZiitv mit 7
Mßr N MßMM j IoNVZMe

Um wein Lager feiner und moderner
Lcderwaaren die ich erst seit 2 Jahren neben
meinen China und Japanwaaren geführt
habe schnell gänzlich zu räumen verlause ich
nachstehend angeführte Gegenstände zum
Selbstkostenpreis aus Es bietet sich hier
durch Gelegenheit zu vortheilhaften reellen
Einkäufen für

Veidvitcdtü lieürlieiilce

und

Chin Theehandlung
R07 LeipZigerftratze tV7

sur Wiederverkänfer sowie im ein
zelnen empfiehlt billigst

Alle Sorten
feinste BoWermge

besonders viel milchene
empfiehlt billigst

Bärgasse
Gute saub ZBetten zu verm Breitestr S

Das heizb sehr frenndl Schläfst

ßM Sonnabend

früh 1 V2 Uhr Wenfleisch Abends
frische Wnrst und Suppe
MÄi A aller Markt 4

l

Leipzigerstr 18 I u II Etage

Pökelknochen
mit Sauerkohl Erbspurrve u Klösen

Gccse s Restauration
Heute Sonnabend

Bürgerverew
für städtische Interesse

Sonnabend den 4 Deeembr er
Abends 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4
FSr des daktiouelliu und I eratentbetl verantwortlich Julius Munckelt in Halles Plötz/Iche BuchdruStrei sR NtetschMa nZ inxtzall

Exvedlttc des Halle Ichen Tageblattes Grob UlrMrab IS seoffnetsvox Uhr Morgens bts Uhr Abends
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